
xis eine große Herausforderung
dar. Für hohe Durchflüsse und
Arbeitsdrücke, die leicht 500 bar
erreichen können, steht aus dem
Stucchi-Programm beispielswei-
se die VEP-HD-
Serie zur Verfü-
gung. Es handelt
sich dabei um ei-
ne flachdichten-
de Schraubkupp-
lung, die auch unter beidseiti-
gem Restdruck angekuppelt
werden kann. Entwickelt und ge-
testet wurde diese Ausführung
für den Schwerlastbereich, ge-
schätzt wird sie nach Angaben
von Wagener bereits von einer
Reihe weltweit produzierender
Hersteller.

Auch Mehrfachkuppeln un-
ter Druck als Multisystem von
zwei bis zehn Leitungen helfen
Zeit und Ressourcen sparen.
Hier stellt das Wagener-Stucchi-
Team eine große Bandbreite an
Standardlösungen auf der Stein-
expo vor, die bereits langjährig
erprobt und bewährt sind. §
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> EXPANDER

Nachhaltige Lösung 
bei verschlissenen Gelenklagern

Dank Expander-Lösung konn-
te im Einsatzfall des CAT-

Dumpers 793B das Serviceinter-
vall in der peruanischen Mine
von 5 000 auf 20 000 Betriebs-
stunden verlängert werden, ent-
sprechend reduzieren sich auch
die bisher rund drei Tage langen
Ausfallzeiten für die notwendi-
gen Reparaturen auf wenige
Stunden. Der betroffene CAT
793B hat eine Zuladung von
240 t und verfügt über eine Leis-
tung von 2 160 PS. Dank Expan-
der-System mussten in ihn erst
nach 21 000 Betriebsstunden
neue Expander-Bolzen einge-
setzt werden und entsprechend
auch einmal geschweißt und ge-
bohrt werden. Die Gesamtkos-
ten für diesen Austausch lagen
mit 12 106 $ trotz höherer Mate-
rialkosten des Expander-Sys-
tems genau 29 817 $ niedriger
als bei einer konventioneller Re-

paratur (Ersatzteile 4 512 $, Ar-
beitszeit 5 578 $, Servicekosten
2 016 $). Bei konventioneller Re-
paraturmethode musste alle
5 000 Stunden geschweißt und
gebohrt werden, zudem muss-
ten auch neue Standardbolzen
montiert werden. Damit lagen
die Gesamtkosten bei 40 916 $
(Ersatzteile 5 184 $, Arbeitszeit

Das schwedische Unternehmen Expander bietet seit 30 Jahren nachhaltige
Lösungen für verschlissene Gelenke bzw. Gelenk-Lagerungen an. Rund eine
Million Expander-System-Bolzen konnte in dem Zeitraum bereits verbaut
werden. Das Expander-System wird inzwischen von führenden OEM-
Herstellern weltweit entweder als Ersatzteil oder bereits in Serie für
schwierige Anwendungen – im Mining, im Berg- und Tagebau sowie im
Abbruch – erfolgreich verbaut. Beispielsweise durfte sich auch Caterpillar
dank Expander-System über eine besondere Kundenzufriedenheit mit
einem CAT 793B freuen und der Anwender, die Yanacocha Mine in Peru,
zudem über eingesparte rund 30 000 US-Dollar, die bei normaler
Ausrüstung an Reparaturkosten angefallen wären.

17 398 $, Schweißen und Boh-
ren 3 214 $, Stillstand bzw. Aus-
fall der Maschine 15 120 $).

Das Expander-System half in
Peru nachhaltig – dank mechani-
schem Kraft- bzw. Formschluss
zwischen Lager und Expander-

Mehr Video-
Information 
in unserer 
Mediathek

www.
baumagazin.eu

Das Unternehmen

Die im schwedischen Straßenbau tätigen Zwillingsbrüder Everth und Gerhard Svensson
waren in den 1950er-Jahren regelmäßig von verschlissenen Gelenklagerungen ihrer
Maschinen betroffen. Everth Svensson verkeilte eines Tages improvisierend einen
Nagel in die verschlissene Bohrung eines lockeren Bolzens. Infolge dieser eigentlich
nur vorübergehend gedachten Lösung entstand Svenska Expander. Die Idee erfuhr
später mit der »Alfred Nobel Forschungs- bzw. Innovationsauszeichnung« eine ent -
sprechende Würdigung und wurde in seiner erfinderischen Bedeutung mit dem Kugel-
lager verglichen. Die Expander-System Schweden wurde 1986 von Everths Sohn Roger
gegründet. Die Zentrale der Expander-Gruppe ist in Åtvidaberg (Schweden), das Unter-
nehmen verfügt über Niederlassungen in den USA, Deutschland und Großbritannien.
Das Expander-System wird in den USA, Schweden und Deutschland produziert und ist
dort auch im jeweiligen Zentrallager verfügbar. Das Expander-System wurde bereits
1989 auch vom TÜV Rheinland im Rahmen eines Ausdauer-Funktionstests getestet
und zertifiziert.

Das Unternehmen

Ernst Wagener Hydraulikteile ist ein
Hydraulikgroßhändler und Schlauch -
leitungskonfektionär für Bau-, Land-
und Kommunalmaschinen in Hattingen
(Nordrhein-Westfalen). Das Unter-
nehmen wurde 1986 von Ernst Wagener
in Bochum gegründet, heute wird der
Familienbetrieb in zweiter Generation
von Jan Wagener geführt. Aktuell
werden 58 Mitarbeiter beschäftigt, das
Unternehmen ist nach ISO: 9001:2008
und ISO 14001 zertifiziert.

MESSE
aktuell

> ERNST WAGENER HYDRAULIKTEILE

Messe-Premiere für 
Hydraulikkomponenten-Anbieter

In seinem Lager hält Ernst Wagener Hydraulikteile ständig mehr als
1 000 000 Kupplungskomponenten und Zubehör vorrätig.
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Insbesondere im Bereich der
umweltfreundlichen flachdich-

tenden Kupplungstechnologie
und bei allen Anwendungen, die
unter Druck kuppelbar oder als
Mehrfachsystem ausgelegt sein
müssen, will Wagener mit den
Stucchi-Produkten für den OEM-
Bereich und den Baumaschinen-
service die jeweils passenden Lö-
sungen bieten. Seit 27 Jahren als
Werksvertretung in Deutschland
und Österreich tätig, sorgt ein La-
ger mit Verfügbarkeit von stän-
dig mehr als 1 000 000 Kupp-
lungskomponenten und Zube-
hör für hohe Verfügbarkeit und
schnelle Lieferung.

VEP-HD-Serie
An Großbaggern und bei ande-
ren mobilen Anwendungen
spielt die Anforderung des Be-
dieners, unter Druck ankuppeln
zu müssen, eine große Rolle. Ins-
besondere der Druckanstieg in
einem Anbaugerät durch Son-
neneinstrahlung stellt in der Pra-

Die Firma Ernst Wagener Hydraulik-
teile aus Hattingen im Ruhrgebiet,
ein Systempartner für Hydraulik-
komponenten und Serviceleis-
tungen in Logistik und
Konstruktion, feiert in diesem Jahr
Steinexpo-Premiere. Präsentiert
wird insbesondere Hochleistungs-
hydraulik des italienischen
Kupplungs herstellers Stucchi.

Ernst Wagener Hydraulik
Stand C 28
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